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Weil’s um mehr als Geld geht. 

 

So ziehen deine Finanzen problemlos um:  

Kontoführung 

klären 

• Du kannst dein Girokonto bei deiner bisherigen Sparkasse 

behalten und per Online-Banking führen. Bargeld gibt’s an 

allen Sparkassen-Geldautomaten bundesweit.  

• Wenn du zur Sparkasse an deinem neuen Wohnort wechseln 

möchtest: Nutze den kostenlosen Umzugsservice und 

kontaktiere deine bisherige sowie neue Sparkasse. 





Verträge prüfen  • Lass dich beraten, welche Verträge auf die neue Sparkasse 

übertragen werden und bei welchen nur eine 

Adressänderung vorgenommen wird. 

• Prüfe alle Sparkonten, Bausparverträge, Depots, 

Kreditverträge usw. 



 

Zahlungsaufträge 

aktualisieren 

• Überprüfe, welche Zahlungen weiterhin bestehen  

sollen und welche angepasst werden müssen (z. B. Miet-

überweisung). 

• Aktualisiere ggf. Einzugsermächtigungen und 

Daueraufträge. 



 

Auslandsumzug • Bei einem befristeten Umzug ins EU-Ausland kann das bis-

herige Girokonto problemlos online weitergeführt werden. 

Dank IBAN, SEPA-Verfahren und den Sparkassenkarten 

bleibt die Kontoführung einfach und bequem.  

• Bei einem Umzug in ein Nicht-EU-Land empfiehlt sich 

zusätzlich die Einrichtung eines Kontos vor Ort. Am besten 

bei der Sparkasse beraten lassen! 



 

Die richtige Absicherung: 

Versicherungen 

checken  

• Ist der Abschluss einer neuen Hausratversicherung nötig? 

• Besteht eine Privathaftpflichtversicherung, ist ggf. der 

Partner/die Partnerin/die Familie mitversichert?  

• Beim Einzug in eine eigene Immobilie ist eine individuelle 

Beratung zu erforderlichen Versicherungen unbedingt 

empfehlenswert.  

• Die Sparkassen und ihre Verbundpartner unterstützen dich 

gerne mit passenden Lösungen und persönlicher Beratung.  



Und was sonst noch wichtig ist: 

Ummelden  • Nach dem Umzug musst du dich innerhalb von zwei Wochen 

beim Einwohnermeldeamt deiner neuen Gemeinde melden. 

Dafür benötigst du deinen Personalausweis oder Reisepass 

sowie eine Wohnungsgeberbestätigung. 



Neue Anschrift  

und ggf. neue 

Kontodaten 

mitteilen  

• Informiere alle wichtigen Stellen, z.B. Sparkasse, 

Arbeitgeber, Finanzamt, Agentur für Arbeit, Kfz-Zulassungs-

stelle, Kranken- und Rentenversicherung, Energielieferanten 

sowie Anbieter von Mitgliedschaften und Abonnements. 

• Richte einen Nachsendeauftrag bei der Deutschen Post ein, 

damit keine Post verloren geht.  



Den früheren 

Vermietenden 

informieren 

• Teile deinem ehemaligen Vermieter bzw. deiner Vermieterin 

ggf. deine neue Kontoverbindung mit, falls z. B. die Kaution 

erst nach der Nebenkostenabrechnung ausgezahlt wird. 



Kautions-

hinterlegung 

• Kläre mit deinem neuen Vermieter oder deiner Vermieterin, 

wer das Mietkautionskonto eröffnet. In der Regel  

wird es von der vermietenden Person angelegt.  

• Wird stattdessen eine Bankbürgschaft akzeptiert, kannst du 

diese bei der Sparkasse beauftragen.  





Steuern sparen • Kosten für einen berufsbedingten Umzug können von der 

Steuer abgesetzt oder vom Arbeitgeber getragen werden. 

• Auch Kosten für einen privaten Umzug können teilweise als 

haushaltsnahe Dienstleistungen in der Steuererklärung 

geltend gemacht werden. 



Checkpoint Umzug  
Wir wünschen einen guten Neustart! 



Sparkasse Duisbug 

Königstr. 23-25 

47051 Duisburg 

Telefon: 0203 2815-0 

info@spk-du.de 

 


